Jungendmesse der Pfadfinder

am Samstag, 29. September 2002 um 17 Uhr in Langerwehe

Themenschwerpunkte:

eigene Wege finden und ausprobieren, Konflikte, Pubertät, erwachsen werden, jugendlich sein

Material:
(Funk)Mikro, Materialien für Rollenspiele (s. u.), extra Liedzettel(?)



Lied Eröffnung
? 

Liedvorschlage bei Martin Jung

Jugendchor singt!



Besinnung
Zu Mark Twain kam einmal ein 17-jähriger:

"Ich verstehe meinen Vater nicht mehr. Jeden Tag Streit. Er ist so rückständig, hat keinen Sinn für moderne Ideen. Was soll ich machen? Ich laufe aus dem Haus."

Mark Twain antwortete:

"Junger Freund, ich kann Sie gut verstehen. Als ich 17 Jahre alt war, war mein Vater genauso ungebildet. Es war kein Aushalten. Aber haben Sie Geduld mit so alten Leuten. Sie entwickeln sich langsamer. Nach zehr Jahren, als ich 27  Jahre alt war, da hatte er so viel dazugelernt, dass man sich schon ganz vernünftig mit ihm unterhalten konnte. 

Und was soll ich sagen?

Heute, wo ich 37 bin, ob Sie es glauben oder nicht, wenn ich keinen Rat weiß, dann frage ich meinen Vater.

So können die sich verändern!"



Lied Gloria


Tagesgebet
? durch Markus?!



Lesung
Alles muss probiert werden…

(S. 106; gekürzt und inhaltlich angepasst)

alles muss probiert werden

die freiheit

die freude

das fest

alles muss probiert werden

das lieben 

muss probiert werden

die sexualität

muss probiert werden

das zusammenlebenkönnen

mit menschen 

muss probiert werden

was zunächst nicht möglich erscheint

geht plötzlich

nichts

fast nichts

gelingt auf anhieb

ohne zu probieren

ich muss mich selbst probieren 

ich muss meine ideen

probieren

meine träume

muss ich probieren

meine sprache

muss ich probieren

man muss den menschen zeit lassen

zu probieren

das leben

die freizeit

die freiheit

dies und das zu probieren


wir sind nicht gewöhnt

den menschen

etwas probieren zu lassen

wir sind wohl streng

im urteil

wenn etwas schief geht

aber

probieren lassen wir 

den menschen kaum etwas

alles muss sofort klappen

es gibt sogar bereiche

wo alles probieren verpönt ist

wo man plötzlich etwas richtig und gut

können soll…

probieren löst nicht selten auch streit aus

gibt es doch immer wieder personen

die einen nicht probieren lassen wollen

sie haben es selbst schon probiert

sind jetzt erfahren

möchten einem den weg zur erfahrung ersparen

doch das ist nicht das selbe

jeder sollte die möglichkeit haben

zu probieren 

alles muss probiert werden

immer und immer wieder

lasst es uns probieren!

Lied Halleluja


Evangelium
Tagesevangelium, Sonntag: Mt 21,28-32. 

Jesus erzählt hier von den zwei Söhnen. Der Vater bittet beide, in seinem Weinberg zu arbeiten, der eine sagt "Ja", geht aber nicht, der andere sagt zwar "Nein", tut aber dann doch, worum er gebeten wurde. 



Aktion
Überleitung Markus: 

„alles muss probiert werden“ ( besonders im Alter der Jufis (???), die diese Messe vorbereitet haben, möchte man immer wieder alles probieren.

Die schönen und unschönen Seiten des Probierens haben die Mädchen der Jungpfadfindergruppe in zwei Rollenspielen dargestellt
Rollenspiel 1 – Konflikt mit Mutter wg. Party

Material: Sitzgelegenheit, Mikrofon, Türglocke (die neben der Sakristei, wenn das geht?!)

Akteure: Johanna (Freundin), Kathi (Mama), Verena (Papa), Lisa (Tochter)

Mama und Tochter sitzen vor Fernseher. 

Es klingelt. 

Mutter: „Wer ist das denn noch so spät?“. 

Tochter geht öffnen. 

Es ist die Freundin: „Kommst du zu meiner Party?“. 

Tochter erwidert: „Gerne, muss aber erst mit meiner Mutter absprechen – du kennst das ja“. (Freundin geht wieder)

Tochter fragt Mutter ob sie zur Party darf.

Mutter verneint – Gegenargumentation. Unter anderem: „Ich kenne das aus meiner eigenen Kindheit, war ja auch mal jung! Am nächsten Tag in der Schule schläfst du am Tisch ein… – das will ich nicht! Habe ich alles schon ausprobiert!“

Tochter sagt in etwa: „So ein Quatsch! Ich bleibe schon nicht zu lange – ich merke doch, wenn ich zu müde werde – lass es mich doch wenigstens einmal ausprobieren!“

kurze Diskussion

Mutter geht entnervt Kaffee trinken; Tochter soll mit Vater sprechen.

Vater kommt und erkundigt sich.

Trifft Absprache mit Tochter: „Aber nur bis 10 Uhr – das ist lange genug, glaub mir“

Tochter grummelt: „Na wenn es denn sein muss…“

Rollenspiel 2 – Mädchenclique sieht Jungen ( Interesse, süß finden, …

Material: Strandstuhl, Sonnenbrille, Sonnencreme, Handtuch, CD-Player
Clique: Jana C., Jana K., Monja, Anika; Junge: Tobias

Tobias liegt im Sonnenstuhl und hört Musik. Die Mädchenclique geht hinter ihm vorbei:

JC: Boar, guck mal da vorne, boar ist der süß.

A: negativer Kommentar

M: abraten

JK: Komm wir gehen weiter (genervt)

JC: Mh.. ich weiß nicht … vielleicht komme ich gleich noch mal wieder! …



Bekenntnis
Markus



Fürbitten
Für alle Menschen, die eigene Ideen umsetzten wollen, gib Ihnen den Freiraum dazu und Menschen, die ihnen dabei zur Seite stehen!

Für alle Jugendlichen in Konfliktsituationen in der Familie, der Schule und mit Freunden: Gib ihnen Kraft eine Lösung zu finden und Verständnis für den anderen.

Für alle Jugendlichen: hilf ihnen, sich über ihre Gefühle klar zu werden.

Für alle Kinder und Jugendlichen in schwierigen Situationen: zeig ihnen den Weg der richtigen Entscheidung.



Gabenbereitung
wir haben noch nicht abgesprochen wer die Gaben bringt; falls das jmd. von den Pfadis machen soll… können wir aber am Samstag: Treffen um 16 h.



Lied Gabenb.


Präfation

Sanctus

Hochgebet

Vater Unser
Markus

GL 040 (?)



Schlussgebet
Besinnung, Meditation – hier haben wir leider auch keinen passenden Text mehr gefunden…



Lied





Danke an alle, die mitgemacht haben!

